
Ays der KM mck AWgedMß
Mndtsamt Halle a S Meldung vom 18 Novrmb

Aufgeboten Der Gärtner Karl Otto Hermann Jürgens
md Emilie Berlha Wentzke Giebichenstein Der Gerichts
dieuer Friedrich August Raue Halle und Anna Lina Naundorf
Lauchstädt Der Maurer Johann Ernst Christian Grob und
Pauline Friederike Schoeneberg kl Ulrichstr 8
Eheschließungen Der Kaufm Karl Heinrich Friedrich

Rose Meckelstr 1 und Elisabeth Wilhelmine Mathilde Krug
Mgdeburgerstr 49 Der Kgl See Lieut b d 2 Abtheil
Hilsischen Feld Art Reg Nr 11 Jmmannel Karl Mortimer
Wendt Äitzlar und Maria Therese Elisabeth Hetzer König
slmke 26

Geboren Dem Kutscher Otto Leopold Mittelwache 6 1 T
Frieda Gertrud Dem Schlosser Re nhold Genzky Böllber
oerweg 4a 1 T Minna Martha Agnes Dem Former Herm
Miitler Schülershof 14 1 S Karl Otto Dem Steinbossi
rer Heinrich Hartmann Fleischerg 33 1 S Heinrich Dem
Himdmb Karl Großmann Karlstr 20 1 S Karl Aug Arthur

Gestorben Der Handarb Ferdinand Gramctzty 40 I 7
M 24 T v d Steinchor 6 Des Maurer Gottlieb Held
5 Emma 9 I 7 M l4 T Klinik
ZI ndcsanü Giebichenstein Meld v 5 11 Nov

Aufgeboten Der Dienstknecht A F Reppin Hohenthurm
und C A M Schatz Advokatenstr 5

Eheschließungen Der Kaufmann Ch O Stoye Halle u
A Ch L E Gutezeit Burgstr 45 Der Z mmermann W
U Meyer Ziethenstr 35 und I A F Seidler Brachwitz
Ter Glasermstr A A M Runkewitz Rainer 1 und F C A
Uiraens Reilstr 91 Der Handarb F C Stendel und M

Pönicke Ado phstr 5
Geboren Dem Fabrikarb F W F Knorre IT Brunnen

Wße 28e Dem Handarb O 5 Grosse 1 T Augustsir 10
Dem Bahnarb C M Geßner 1 T Schleifweg 2 Dem

V aler F 5 Hcnnig 1 T Hohestr 4v Dem Kutscher G
E C Jcntsch 1 S Doiraine Dem Maler C H A Hau
imnn i S Burgstr 7 Dem Handarb A I Schröder 1
C Auguststr 1 1 unehel T Advokatenstr 13 DemMnarb F E Trenter 1 S Brimnenstr 28 Dem Hand
rb P Barth 1 T Reilstr 36 Dem Schlosser F Th I
Kostermann Zwillinge 1 T u 1 S Advokatenstr 7 Dem
Lchnarb F C Clans 1 T Reitst 4 Dem Handarb FC Buchwann 1 T Burgstr 14 Dem Maurer C Rathmann
IS Brunnenstraße 28d Dem Schlosser H Droege 1 T
lMstr 34 Dem Tischler M L P Blume 1 S Leopold

ftrche 3

Gestorben Des Handarb I G Burckchardt T 3 1 1 M
A T Böckstr 13 Des Bahnarb F E Trenter S 1 T
Zjrunnenstr 28v Der Konditor O Pfister 24 I 10 M 16
5 Wiesenstr 6

sNachweifungj der am 4 November 1887 ortsan
Usknden Personen der Stadt Halle a S

Polizei Revier I 22058
II 21585
III 16759
IV 23748

Garnison 1342
Institute 1881

Summa 87373 Personen
Am 4 November 1885 waren 83880 ortsanwesend
mithin ein Zuwachs von 3493 Personen

Se Majestät haben Allcrgnädigst geruht dem Pro
sessor Dr Schum die Genehmigung zur Anlegung des
ihm von Seiner Königlichen Hoheit dem Großherzog von
ßachsen verliehenen Ritterkreuzes erster Abtheilung des

Theater Feuilleton
Die vorgestrige Aufführung der Oper Carmen gab

Frl Jda Doxat der begabten Novize unserer Oper Ge
legenheit sich als Carmen zu versuchen Die Zigeuner
dirne verlangt in erster Linie eine glaubwürdige Darstell
ung Jda Doxat bewies daß es ihr sür diesen Charakter
nicht an Gluth und dramatischer Ausdrucksfähigkeit ge
iricht Freilich machten sich diesmal die Zeichen der An
hängerschaft deutlicher bemerkbar als gelegentlich ihrer
Elisabeth und wir bitten die Dame sich durch denPrä

Rmerando Beisall welcher ihr gestern geworden darüber
nicht täuschen zu wollen daß ihre Carmen ein talentirter
Versuch ist daß er indessen auch des ernstesten Studiums
kdarf um demselben das Gepräge einer bewußten und
präcisen künstlerischen Leistung zu geben Ihr merkwür
dige Bühneninstinkt läßt Frl Doxat ja ost genug das
Richtige treffen läßt sie über so manche Schwierigkeit hin
vkgglciten die anderen Anfängerinnen den Hals brechen

iirde doch wird diese Gabe erst wahrhaft werthvoll wenn
sie in den Dienst künstlerischer Absicht tritt In dieser
Beziehung fehlte denn so Manches Das Spiel war oft zu
äußerlich dekorativ die Consequenzen nicht immer der Si
tuation entsprechend die Farbentöne in der Höhe ließen
manchmal Zn Reinheit zu wünschen übrig und die Voka
lisation war nicht dialektfrei Trotz dieser künstlerischen
Unebenheiten gab Frl Doxat vermöge ihres ausgesprochenen
kalmtes immer noch viel mehr als so manche routinirte
Vertreterin der Rolle Ihre Carmen hatte eine interessante
Physiognomie und wir zweifeln nicht daß bei eifrigem
Weiterstreben Frl Doxat einst in dieser Parthie große
tzrsolge erringen wird Herr Czerny als Jose hatte

ie immer die besten Intentionen vermochte indessen die
sen von Leidenschaft Rachedurst und Eifersucht hin und
er geworfenen Charakter nicht scharf genug zu erfassen

kZir würden in dieser Parthie lieber Herrn Dir Koebke
virken sehen in dessen Rollenkreis dieselbe entschieden ge
hört und der ja auch schon vom vergangenen Jahre her
Is guter Jose beka nt ist Gute Leistungen boten Frl
Mitschinsr als Micaela und Herr Hettstedt als Stier
iiimpser Weniger befriedigte uns Herr Uttner als Zu
cha aus dieser Parthie läßt sich doch etwas mehr machen
Mit und musikalisch unsicher waren die Herren Müller
und Zimmer mann als Schmuggler AuchdemGesang

HMk MK TkgeblM
Großherzoglichen Hausordcns der Wachsamkeit oder vom
weißen Falken zu verleihen

sStadtverordnetenwahlen j Heute wählte die
II Abtheilung Von 1024 eingeschriebenen Wählern die
ser Abtheilung gaben im Ganzen 282 ihre Stimmen ab
Davon erhielten die meisten Stimmen die Herren Justiz
rath Herzfeld Kaufmann Klinkhardt Kaufmann
C olla Wiederwahl Maurermeister Fried rich und Ren
tier Bonstedt Neuwahl Dieselben sind auf 6 Jahre
zu Stadtverordneten gewählt Eine genaue Feststellung
nach Stimmenzahl kann heute nicht gegeben werden da der
Wahlvorstand bei Schluß der Redaction noch mit der
Aufrechnung beschäftigt war

sDritter communaler Wahlbezirks Verein j
In der gestern Abend abgehaltenen sehr zahlreich besuchten
Sitzung beschloß man mit großer Majorität sür die Stadt
verordneten Ersatzwahl der dritten Abtheilung Herrn Stärke
fabrikant H Nebert als Ccmdidaten auszustellen

fDie Ortskrankenkasse der Drechsler Böttcher
Stellmacher Glasers hielt gestern Abend im Restau
rant Aichanu ei e Generalversammlung ab die von 35 Per
sonen besucht war In den Vorstand wurden seitens der Ar
beitgeber die Herren Glasermeister Dicßner Renner Drechsler
meister Berger Korbmachermeister Hesse und seitens der Arbeit
nehmer acht Gesellen gewählt Die Einnahme für die ersten
10 Monate lbis 1 November er betrug 2621 Mark die Aus
gabe 2195 Mk Im Vorjahr war kein Ueberichuß vsrhanden
sondern es mußten sogar 700 Mk dem Reservefond entnommen
werden Die Mitgliederzahl besteht z Z aus 209 Gesellen
und Z06 Lehrlingen Krank waren 85 Mitglieder mit zusammen
1230 Tagen Die Herabsetzung der Verwaltnngskosten rief
eine längere Debatte hervor die zur Ablehnung des Punktes
führte Die Beiträge wurden von 21 Pfg auf 24 Pfg pro
Woche erhöht Die Versammlung wurde erst um 12 Uhr ge
schlossen und war polizeilich überwacht

sStiftungsfest j Die hiesige Tapezierer und De
corateur Jnnung seierte gestern Abend im Neuen Thea
ter ihr 8 Stiftungsfest Die Festräume warm von Mit
gliedern der Innung auf das Prächtigste decorirt worden
und fand die Schmückung solchen Beifall daß heute eine
photographi che Aufnahme des Festsaales erfolgt ist
Nicht minder gelungen waren in ihrer Ausführung die
ouf der Bühne arrangirlen lebenden Bilder Die Dar
steller ernteten reichen Beifall desgleichen die Arrangeure
Den Schluß des Festes bildete ein Ball

sDer theatralische Verein Euterpia j wird
morgen zum Todtenseste das Andenken seines im Dezember
v I verstorbenen Ehrenpräsidenten Techniker Eduard
Lipke durch eine Trauerscier an dessen Grabe auf dem
Friedhofe vor dem Steinthore ehren und zugleich das dem
Verewigten seitens genannten Vereins gestiftete Denkmal
dabei einweihen Selbiges ist in der Werlstatt des Herrn
Steinsetzermeister Friedrich Schulze Magdeburgerstraße
gefertigt und stellt einen Baumstumpf das Sinnbild eines
im besten Mannesalter geknickten Daseins dar gearbeitet
aus feinem gelbgrauen Sandstein an welchen eine aus
seinpoliriem Serpentin bestehende Gedächtnißtafel mit der
vergoldeten Widmungsinschrift sich anlehnt Die Gedächtniß
feier soll aus einer Rede und Gesangsvorträgen bestehen
erstere wird der Vorsitzende des Vereins halten und die
Gesänge werden von der Euterpia ausgeführt werden Der
feierliche Akt beginnt Nachmittags 2 Uhr

der Zigeunermädchen Agnes Bonn und Louise Schaff
nit können wir diesmal kein Lob spenden das Terzett im
dritten Akte war unrein Ueberhaupt stand diese Vorstell
ung bezüglich des musikalischen Eindrucks und des Ensem
bles unter keinem günstigen Stern Die Chöre der Wei
ber und Gassenjungen im ersten Akte und sogar das Finale
des zweiten Aktes kamen nicht mit genügender Reinheit
und Präcision zum Vortrag Auch fehlte den Gesängen
der charakteristische Ausdruck Nur in Anbetracht der vie
len guten Leistungen welche wir der Oper bereits verdan
ken begnügen wir uns diesmal mit der Constatirung dies er
Thatsachen und verzichten darauf auf die Ursachen dersel
ben näher einzugehen Die Vorstellung leitete Herr Ka
pellmeister Krzyzauowsky vrbsnus

Die kleine Pauline Ellice coneertirte gestern zum
zweiten Male im hiesigen Stadttheater vor dichtbesetztem
Hause Sie spielte ein Capriccio mit Orchester von Men
delssohn Gavotte von Bach Saint Sasns Rigo
letto Phantasie von Liszt Menuett von Moszkowski und
die schon im vorigen Concert zum Vortrag gebrachte
ü äur Polonaise von Weber Von sämmtlichen Leistun
gen des merkwürdigen Kindes verdient unseres Trachtens
die Wiedergabe des Mendelssohn fchen Capriccios den ersten
Preis In der Phrasirung des sonnig heiteren Gedanken
flusses dieses Compowften bewies Ellice daß sich bei ihr
schon eine recht beachtenswerthe musikalische Individuali
tät herausgebildet hat welche wir mit vornehmer Gra
zie bezeichnen möchten Hier war mehr als bloßes Nach
empfinden man stand unter dem Eindruck einer indivi
duellen musikalischen Inspiration wie sie nur dem Genius
beschieden ist Der Beifall nach den einzelnen Pieeen war
ein so stürmischer daß Pauline Ellice sich zu einer Zugabe
veranlaßt sah welche bewies daß auch die graziöse Me
lancholie eines Chopins nicht außerhalb der Grenzen ihres
Ausdrucksvermögens liegt Dabei spielte die Kleine wie
der Alles auswendig Dieses merkwürdige Kind das mit
dem unwiderstehlichen Doppelzauber einer überaus lieb
lichen Erscheinung und einer frühreifen Tonseele alle
Herzen bestrickt ist wenn diese Zeilen erscheinen bereits
weitergezogen aus der üblichen Straße des Virtuosenthums
welche leider nicht immer zu echt künstlerischen Zielen führt
Zum Abschiede möchte man mit Heine einen frommen
Wunsch auf den Lippen die Hände auf dieses goldblonde

Sotmtag Z0 Nodeu ber lkkT

lNnglücksfällc i Auf dem NeubauStreiberstraße 19 ver
unglüc te gestern Nachmittag der Maurer Möhring von hier
Als derselbe im zweiten Stocke daS Gerüst betreten wollte
löste sich ein Rüstriegcl aus dein Mauerwerk und der Mann
stürzte mit einem Theile des Belages in den Kellerraum hinab
Ein Bruch des linken Oberschenkels war die Folge Im
benachbarten Radewell stürzte die 72 jährige Wittwe Sander
beim Verlassen ihres Bettes durch eine offen stehende Lücke des
Bodens ihres Grundstücks ans den Hausflur hinab und erlitt
schwere Verletzungen des Kopfes Durch Umwerfen eines
Topfes mit kochendem Wasser trug die 3 jährige Tochter des
Arbeiters Hammer von hier erhebliche Brandwunden am rech
ten Beine davon Der Dienstknecht Schremann in Bennewitz
stürzte gestern so unglücklich von seinem Geschirr herab daß
ihm ein Rad über die rechte Hand ging und erhebliche Verletz
ungen derselben hervorgerufen wurden

sPolizeinachrichtenj Aus einer Baubude in der Ule
straße wurden in der Nacht vom 16 zum 17 d M eine Wasser
waage und mehrere Bekleidungsstücke gestohlen Des Dieb
stahls verdächtig erscheinen mehrere junge Burschen die in der
Bude bereits mehrere Male genächtigt haben sollen Als
Diebe der vor Kurzem bei den Neubauten am Waisenhause
gestohlenen Kleidungsstücke sind jetzt die Arbeiter Eule Hagen
müller Witters und Herm Schulze von hier sämmtlich ohne
Wohnung ermittelt und zur Haft gebracht

Aus dem Leserkreise
Geehrter Herr Redacteur

Ihr Artikel aus dem Leserkreise wurde in einer größeren
Damengesellschaft vorgelesen Alle sind Theaterbesucherinnen
und gehören sämmtlich den gebildeten Kreisen an Einstimmig

war der Ausdruck der Freude daß sich endlich Jemand
findet der diesem Herrn Köberle entgegentritt obwohl dies
bis jetzt noch lange nicht energisch genug geschehen ist
Herr Köberle mag ja ein ganz fachlich und sachlich ge
gebildeter Herr sein aber sein Ton und seine Sprache
sind so derb und gereizt seine Recensionen so wenig objektiv
daß es eines Blattes unwürdig ist solche Schimpferei zu
bringen Er verfolgt in seiner Kritik hauptsächlich Herrn
Direktor Jantsch weil derselbe stimm Töchterchen, Frl
Steinhardt nicht die ersten Rollen giebt Es leidet doch
nur der Abonnent wenn die Direktion solche Experimente
macht und uns den Geh und Sprechversuchen so com
pletter Anfänger anwohnen läßt Warum läßt die
Direktion nicht ihre angekündigten ersten Schauspielkräfte
spielen die unser Abonnement noch kaum gesehen hat indeß
wir mit Opern Wiederholungen überhäuft werden

Wenn Sie Herr Redakteur diesen Zeilen ein Plätzchen
in ihrem Blatte gönnen wollten würden sie den Ansichten
vieler Abonnenten des Stadttheaters Ausdruck geben

Eine für Viele

Provinz und Nachbarstaaten
Auszeichnung Se Majestät der König haben

Allergnädigst geruht den emeritirren Pfarrern Fricke zu Wer
nigerode bisher zu Dcmstedt im Kreise Halberstadt und Mil
litzer zu Weißeniels bisher zu Markwerben im Kreise Weißen
fels den rothen Adlerorden vierter Klasse dem emeritirten
Schnlrekwr Günzel zu Sangsrhausen den königlichen Kronen
orden vierter Klaffe dem Realgymnasial Dircktor a D Dr Mil
Holzapfel zu Magdeburg den Adler der Ritter des königlichen
Hausordens von Hohenzollern dem emeritirten Schulrektor
Schmalield zu Ballenstedt bisher zu Hettstedt im Manskelder
Gebirgskreife und den emeritirten Lehrern Winter zu Halle
a S bisher zu Heldrungen im Kreise Eckartsberga Erfurth
zu Wittenderg bisher zu Dabrun im Kreise Wittenberg und
Herold zu Wittenberg bisher zu Seegrehna im Kreise Witten

Köpfchen legen Wie fchade wenn aus diesem gottbegna
deten Geschöpf nichts weiter würde als eine jener fahren
den Musikcmtrnnen welche die Concertsäle überfluthen und

die Bülow mehr boshaft als galant Klavier Houris
nennt Es wäre die erste nicht die voreiliger Spekulation
und allzu früh genossenen Triumphen zum Opfer fiele
Möge ein freundliches Schicksal Pauline Ellice davor be
wahren und sie ächtem Künstlerthum entgegenführen
Bezüglich des gestern wiederholten Treptow Hermann schen
Stückes Unser Doktor scheint sich unser günstiges Pro
gnostikon zu bewahrheiten Die Darstellung wurde von
dem zahlreichen Publikum durch reichen Beifall ausge

zeichnet iirdaiius
Unter den Städten welche sich an den Lutherfestspielen

der letzten Jahre betheiligt haben befindet sich auch das
alte Eisleben Bekanntlich wurde dort der Herrig sche
Luther von angesehenen Bürgern zur Aufführnng gebracht
die Einstudirung des Stückes hatte Herr Director Jantsch
zu Halle geleitet Letzterer erhielt dieser Tage aus dor
tigen Bürgerkreissn ein sehr anerkennendes Schreiben mit
der Aufforderung die Einstudirung eines anderen Stückes
von Herrig Christnacht ein Weihnachtsspiel sür die
Volksbühne übernehmen zu wollen In dem Brief heißt
es unter anderem der Umstand daß das Stück für beide
christliche Consessionen geeignet ist daß der Reingewinn
der Aufführung einem wohlthätigen oder gemeinnützigen
Zwecke zu Gute kommen soll sichert ihm eine allgemeine
Sympathie Die Lutherfestspiele stehen noch bei Allen in
gutem Gedächtniß und gelten bei allen Unparteiischen
noch bis heute als unübertroffen

Herr Director Jantsch steht dem neuen dramatischen
Unternehmen der wackeren Eisleber Bürger wie wir hören
durchaus sympathisch gegenüber und hofft dasselbe soweit
es seine anderweitigen Pflichten gestatten fördern zu können

Repertoire des Stadt Theat ers Montag
Carmen Farbe gelb Dienstag Unser Doktor Farbe

weiß Mittwoch Figaro s Hochzeit Farbe roth In
Naumburg Unser Doktor Donnerstag Aus Liebe
zur Kunst Der Vetter Farbe blau Freitag Die
Stumme von Portici Farbe gelb Sonrablnd Ro
meo und Julia Farbe weiß Sonntag Nachm Der
Compagnon Abends Die Stumme von Po rüc



lng den Adler der Arbcler disscllcn OrdcnS d m cmeritir
tni Lehrer Reinitz u Bibra bisher z Wetzendorf im Kreide
Quersurt vnd dem pensionirteu StenNkusscher Junker zu
Heringen im Kreise Sangerhausen das Allgemeine Ehrenzeichen
zu verleihen

Vienenburg 16 November Tod durch Ucber
fahren Gestern Nachmittag wurde im Dorfe der 3 jährige
Sohn des hiesigen Domänenvächters W Hei e durch einen
Rübenwagen so unglücklich überfahren daß er bald darauf
verstarb Da Unglück erfolgte beim Schneeballwerfen der
kleine H fiel von einem kleinen Berg unter den Wagen dessen
Räder ihm über die Brust gingen

Uelzen 16 November Tod im Zuckerkochbassin
Salzw Gardel Ztg Als am vergangenen Montag der

Zuckerfabrikarbeiter Stövesand Knochenkohle in das Kochbassm
werfen wollte hatte er das Unglück in das Bassin hineinzu
fallen Auf sein Hülsegeschrei eilte fein Mitarbeiter Lempke
herbei wurde aber beim Rettungsversuch von St mit in das
Bassin gezogen St erlitt derartige Brandwunden daß er
bereits im Krankenhause wohin er sofort gebracht wurde ver
starb ohne wieder zur Besinnung gekommen zu sein Sein
Mitarbeiter L liegt hoffnungslos darnieder und wird seine
muthigen Rettungsversuch leider wohl auch mit dem Leben be
zahlen müssen

Schönewalde 17 November Schülerverein für
Vogelschutz Aus den Knaben der hiesigen beiden oberen
Schulklassen ist ein Verein für Vogelschutz und Vozelpflege
gebildet worden Die Knaben werden zunächst während des
Winters in den Gärten an mehreren Stellen Futterplätze ein
richten im Frühjahr ist das Anbringen von Nistkästen für
Staare und andere Höhlenbrüter in Aussicht genommen Jedes
Mitglied übernimmt die Verpflichtung besonders darüber z
wachen daß die Nester der Vögel nicht zerstört oder ausge
raubt werden

Mühlberg 16 November Brand durch Herab
fallen des Kronleuchters Unglücksfall in der
Zuckerfabrik Während eines dieser Tage im Hotel Kron
prinz hier abgehaltenen Concerts fiel der Kronleuchter in dem
an den Saal grenzenden Zimmer Plötzlich her b so daß sämmt
liche 8 Lampen explodirten und sich ein hochaufloderndes
Flammenmeer über den Raum verbreitete Da reichlich Asche
und Milch zum Löschen vorhanden war so gelang es das
Feuer schnell zu dämpfen und die zunächst bedrohte Garderobe
zu retten In der Zuckerfabrik verunglückte der Arbeiter
Lehmann aus Priestewitz dadurch daß er mit einem Fuß in
die Zückermaische gerieth wodurch ihm das Bein bis z m Knie
zermalmt wurde

Leipzig 17 November Ju dergestrigen S tudeu
tischen Lutherfestausführ ting dokumeuticte sich so recht
der patriotische Sinn unserer Studenten Aa den bisher den
Schluß bildenden Segenswunsch für Kaiser und Reich schlössen
sich nämlich folgende neue Verse an

Gott segne
Den Prinzen der im großen Krieg

Mit führte einst Dein Volk zum Sieg
Der unsrer Zukunft Bürge war
Ihm hilf in seineu schweren Stunden
Errett ihn gnädig aus Gefahr
Nen für uns Alle zu gesunden

Diese Worte mit herzlicher Wärme gesprochen machten einen
tiefen Eindruck

Vom Eichsfed 16 Novbr Kind verbrannt Ein
gräßlicher Unglücksfall hat sich vorgestern in Heiligenstadt er
eignet Dem 5 jährigen Töchtercken des Cigarrensortierers E
überließen die Eltern das 1jährige in einem Korbwagen
liegende Schwesterchen zur Obhut Das ältere Kind steckte
beim Spiel mit Streichhölzern in kindlichem Unverstand den
Korbwagen in Brand so daß das kleine Schwesterchen schreck
lich verbrannte Das Kind verstarb unter gräßlichen Schmerzen
alsbald

Leipzig 16 Novbr Ausweisung Die hiesige Kreis
hauptmamischaft hat auf Grund des Sozialistengesetzes die Aus
weisung des Colportagebuchhändlers Heinrich Leenders aus
Anrath bei Creseld aus dem Stadt und dem Amtshauptmann
schaftsbezirke L npzig augeordnet und gleichzeitig dem Leenders
der sich kürzlich wegen Verbreitung verbotener sozialistischer
Schriften vor dem hiesigen Landgerichte zu verantworten hatte
die Erlaubniß zur gewerbsmäßige Verbreitung von Druck
schriften im Umherziehen entzogen

Hände und Verkehr
Das Waarenlager der goldenen 72, große Stein

straße auf Mk taxirt ist für 5 pCt unter der Taxe
an den Schwiegervater des Gemeinschuldners Kaufmann Elkan
hier das der Filiale Gera aus 15 M Mk taxirt für 9WV Mk
an Herrn Kaufmann H Wolfenstein ebenfalls hier überge
gangen

q NovBericht desBöcsenvereins zuHalle /S am IS
1887 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr per 1000 K
Netto Weizen bess StnrUZ 45 165 M Roqger preishalt 121 Z27
Mk Gerste ruhig Futtergerste 110 124 Mk Landgerste 135

142 M, Chevalicrgerste 145 155 M ext feine bis M 162
Hafer fest 114 120 Mark Mais Mark Rapsohne Angebot Mark Erbsen Victoria 150 165 Mark
Kumme ansschl Sackper lOO KZ netto 52 54 M Stärke ew schl
Faß von 100 TZ Inhalt per 100 Kilo netto bei mangelnden
Vorräthen rege gefragt 37,00 38,00 Mark

Ermittelte Prelle des GrosdandeM p 100kx Netto
Linsen 26 38 Mark kleine billiger Bohnen 13 19 Mk

Lupinen M ohne Preisangabe Klessaaten ohne Notiz
Futterartikel FuttermM 13 M Äoggenklere 8,75 Bei

zenschalen 7,40 7,8V M Wetzengrieskleie 3 8,2S M Malzkeime
helle 9 10 M dunkle 8 9 M OelwS 12 00 Mk Ma z
25,00 27,00 M Rüböl 49 00 Mark gefordert Petroleum

M ZolarA 0,825/30 10,50 10,75 M SvirituS 10,000
Liter Broeent nachgeb Kartoffelwirttus 98,50 Mark

Hallescher Zuckerbericht vom 13 November 1837
Rohzucker Die mit heute endigende Berichtswoche setzte iu
sehr strammer Tendenz ein An einzelnen Tagen zeigte der

Markt ein aufgeregtes wildeS Gepräge die Preise schnellten
sprungweise in die Höhe bis Mitte der Woche iu Folge des
matteren Speeulatiousmarktes eine wesentliche Abschwächung
eintrat Inländische Raffinerien sowohl al auch der Export
wurden sehr zurückhaltend und erlitten die Preise zum Schluß
eine erhebliche Einbuße Heuk sind endstehende Notirungen
als maßgebend zu betrachten Umsatz 36500 Sack Raffinir
ter Zucker Die Umsätze dieser Woche waren nicht besonders
belangreich da sich die zweite Hand welche aus frühereu Ab
schlüssen noch ziemlich reichlich versorgt ist etwas zurückhaltend
zeigt Die für alle Qualitäten um ca Mk 1,00 erhöhten Forde
rungen der Raffinadeure ließen sich nur in Bedarfsfällen er
zielen Heutige Notirungen Rohzucker per 100Kilo
Rendement 92 Mk 44,80 45,20 Rende ment 83 Mk
42,60 43,00 NachProdukte 75 Rendement Mk 36 00 39,00

Raffinirter Zucker per 100 Kilo Raffinade f Mk
57,00 Patent Würfel Mk 61 00 Gem Raffinade 1 Mk
54,00 55,00 Gem Melis I Mk 52,00 Melasse zur Ent
zuckerung Mk 4,80 5,40

Lebensversicherunzs Aktien Gesellschaft Ger
mania zu Stettiu Bei derselben wurden in den ersten
neun Monaten d I neu geschlossen 6387 Versicherungen über
20812 780 Mark Kapital Der gesammte Versicherungsbestand
belief sich am 1 Oktober ds Js auf 143346 Policen durch
welche im Ganzen 846343107 Mark Kapital und 730473 Mk
Jahresrente versichert stnd Seit Eröffnung des Geschäfts
wurden für durch den Tod und bei Lebzeiten der Versicherten
fällig gewordene Kapitalien Renken zc 82,g Millionen Mark
ausbezahlt und seit 1871 au die mit Gewinnantheil Versicherten
12498087 Mark Dividende gewahrt Das Vermögen der
Germania stieg im Jahre 1836 um 7 774 619 Mark auf

86 397 535 Mark
Magdeburg 18 November Zuckerdericht Kornzucker excl

s 96 Pzt Kornzuckcr excl 92 Pr 22,75 Kornz exl 8s Pr
Rendem 21,65 Nachpr excl 75 Gr Rendem 19,60 Ruhig

Gem Raffinade mit Faß 27 00 Gem Melis 1 mit
Faß 26 00 Unverändert Wochenumwtz im Rohzuckergeschäft
314,000 Eentner Rohzucker 1 Produkt Transits f a B
Hamb pr November 13,75 bez Br pr Dezember 3,90
bez pr Jan März 14 05 bez pr März Mai 14,45 bez
Fest

Kleine MAHküMM
Bald so betitelt sich eines der letzten Gedichte

Vischer s das in Vorahnung feines herannahenden TodeS
geschrieben ist Dasselbe hat nach dem Schw Merkur folgen
den Wortlaut

Es währt noch eine kurze Weile
Daß du durch diese Straße gehst

Hinauf herab die lange Zeile
Und manchmal grüßend stille stehst

Bald wird der Ein und Andre sagen
Den Alten sehen wir nicht mehr

Er ging an kalt und warmen Tagen
Doch hier sein Stündchen hin und her

Es sei Des Lebens volle Schalen
Hab ich geneigt an meinen Mund

Und auch des Lebens ganze Qualen
Hab ich geschmeckt bis auf den Grund

Gethan ist Manches was ich sollte
Nicht spurlos lass ich meine Bahn

Doch Manches was ich sollt und wollte
Wie Manches ist noch ungethan

Wohl sinkt sie immer noch zu frühe
Herab die wohlbekannte Nacht

Doch wer mit aller Sorg und Mühe
Hat je sein Tagewerk vollbracht

Schau um Dich Sieh die hellen Blicke
Der Wangen tugendfrisches Blut

Und sage Dir in jede Lücke
Ergießt sich junge Lebensfluth

Es ist gekorgt brauchst nicht zu sorgen
Mach Platz die Menschheit stirbt nicht aus

Sie feiert ewig neue Morgen
Du steige fest in s dunkle Haus

Scenen aus Mozart s Jugendj werden wegen ihres
amüsanten Charakters von Alt und Jung immer gern gelesen
Eine ganz reizende Schilderung giebt d e Tonger sche Musi
kalische Jugendpozt von des kleinen Wolfgang frühzeitiger mu
sikalischer Begab nng Als der Vater eines Tages mir seinem
Freunde dem Hosmusikus Schachtner in sein Arbeitszimmer
trat bot sich ihnen ein unerwarteter Anblick dar Da saß der
kleine Wolfgang vor seines Vaters Schreibtisch auf dein für
ihn viel zu hohen Stuhle von dem die kurzen Besuchen her
nieder baumelten Er hatte ein Blatt Notenpapier vor sich lie
gen und malte so emsig darauf herum daß er das Eintreten
seines Vaters und dessen Gastes gar nicht bemerkte Die bei
den sahen sich läche nv an traten leise näher und blickten dem
kleinen Schrnber über die Schulter auf das Notenblatt Da
sah es nun freilich verwunderlich genug aus Es war mit
Noten aber fast noch mehr mit Tintenklecksen besäet Da näm
lich Wolferl die Feder bis auf den Grund des Tintenfass s
tauchte so hatte er statt der Noten hänsig Kleckse gemacht die
er dann mit der flachen Hand abwischte wodurch das Uebel
nur noch schlimmer wurde Aber Büberl was machst Du
denn da fragte der Vater nachdem er dem Treiben eine
Weile stumm zugeschaut hatte Erschrocken sprang der Kleine
auf klatschte aber fröhlich in die Händchen als er den Vater
und dessen Freund gewahrte und rief frohlockend und tnum
pbirend Ein Concert ein Concert ist s das ich componire
Ein Concert sagte lachend der Vater Schönes Zeug wnd s

fern womit Du mir mein Notenpapier besudelt hast Du när
rischer Kerl Doch Papverl es ist ein Clavier Concert Na
lass nur mal sehen Nein es ist noch nicht fertig Du WM
es erst sehen wenn es fnt g ist Giev nur her und der

Vstcr nahm ihm das Blatt us der Hand uud sah e4 stüch
tia an Bald aber malte sich das höchste Erstaunen ix leiue
Mienen immer ernster und eifriger las und laS er bis er end
lich mit leuchtenden Unzen zu seinem Freunde sagte Sehe
Sie es ist wahrhaftig ein Concert und alles ganz Wichtig und
regelmäßig gesetzt nar leider ist es so schwer daß e kein
Mensch zu wielen im Stande ist Dafür ist S aber auch ei
Conctrt Papperl u id da muß schwer sein, fiel Wolf ang ein

man mich es halt so lange üben bis maz s richtig trifft
ich will Dir s gleich mal vorspielen Schnell saß er am Cla
vier uud brachte eZ auch nach einigem Probiren richtig s weit
heran daß man hören konnte ivie erß meinte Die beide
Zuhörer aber waren sprachlos vor Kcstauiikn bis düch
Schachtner seinem Freunde die Hand reichend iagte Ich
wüische Ihnen Äon H rjen Glück aus JZrem Kleine wird
einst ein großer Mann werden

Nachtrag
Der Kaiser von Rußland ließ gestern Mittag de

Reichskanzler durch einen Flügeladjutsntell oeuachrichti en daß
er ihn nm 3 Uhr zu empfangen wümch Um diese Zeit er
schien Fürst Bismarck im russischen Botsch iis Hotel wo er etwa
eine Stunde verweilte Der Besuch des Fürsten Bismarck bei
Zaren erregte das größle Aufsehen Der Kanzler war vor dem
Bot chasts Hotel Gegenstand der lebhaftesten Ovationen

Gestern Freitag Abend um 9V Uhr hat daZ russische Kaiser
Paar vom Potsdamer Bahnhof aus seine Rückkehr nach St
Petersburg angetreten Da Aufgebot der Polizei war wieder
em massenhaftes und die Absperrungsmahregel i wurden im
weiten Umfang ausgeführt aber nicht ganz so streng gehand
habt als am Vormittag bei der Ankunft des Zaren denn die
Pferdebahnen konnten bis 9 Uhr ungehindert verkehren Um
9 Uhr erschien der Polizei Oberst Herquet vor dnu Bahnhof
und überwachte d e Polizeilichen Anordnungen Zum Abschied
des russischen Kaiserpaares war die gesammte Generalität Ber
lins auf dem Potsdamer Bahnhof versammelt ziemlich früh
zeitig trafen auf demselben der Prinz Albrecht die Prinzen
Leopols Georg und Alexander ein Wenige Minuten vor 9
Uhr brachte sine geschlossene mit zwei Pferden bespannte Gala
equipage die russische Kaiserin Spitzreiter sprengten dem Wagen
voraus Schutzleute solgten und bildeten auch wiederum den
Schluß des Zuges Die Kaiserin welche ein Roienboiiquet in
den Händen hiett hatte einen meiten mit weißem Pelz ver
brämteii Mantel über die Schultern geworfen Der Zar be
nutzte wiederum eine offene Equipage ihm zur Sette hatte
Prinz Wilhelm in russischer Uniform Platz genommen Wie
der Wagen der Kaiserin war auch der des Kaisers von Schutz
leuten begleitet Iu einem dritten geschlossenen Wagen folgte
der russische Großfürst Thronfolger Die Ansammlung des
Publikums vor dem Potsdamer Bahnhof war nur eine mäßige
und die Hochrufe mir denen das knierliche Gefährt empfange
wurde erreichteu ein große Stärke nicht Wenige Minuten
nach 9V Uhr verließ der kaiserliche Extrazug die Halle des
Potsdamer Bahnhofes

In diplomatischen Kreiscn Wiens verhält man sich bezüglich
der möglichen politischen Folgen der Zweikaiserbegegnung fort
während skeptisch betrachtet es ab r nicht als ausgeschlossen
daß die antideu sche Strömung in Rußland demnächst wieder
einigermaßeu eingedämmt werden könnte

Die N Fr Pr schreibt Wiener ärztliche Kreise wurden
durch den Auswurf von Krebszellen beim Kronprinzen nicht
überrascht vielmehr hatte man diese Erscheinung erwartet
nachdem bereiis bei der Konsultation in San Remo Krebser
weichung konstatirt worden war Die Erweichung des Neuge
bildes müsse als ungünstiges Sympwm gedeutet werden

Fürst Bismarck soll sich wie der Berl Düss Korr mel
det demnächst nach isan Remo begeben

Von Reichswegen ist eine Prüfung der Frag im Gange
wie dem Alkoholismus zu steuern sei

Telegraphische Nachrichten
Paris 13 November Die äußerste Linke verblieb in einer

von ihr abgehaltenen Versammlung bei dem Entschlüsse morgen
eine Interpellation an die Regierung zu richten und beauf
tragte Clemeneeau mit deren Begründung Der Minister
präsident Rouvier wird wie aus R g eruugskreisen verlautet
nicht darauf eingehen daß die Interpellation Clemeneeau
morgen berathen werde vielmehr beantragen daß die Be
rathung auf den 24 d M vertagt werde Mehrere republi
kanische Gruppen der Kammer haben sich bereits für die Ver
tagung der Berathung ausgesprochen man glaubt daß auch
die Rechte die Vertagung unterstützen werde und hält deshalb
einen zustimmenden Beschluß der Kammer sür wahrscheinlich

Nsw Uoxk 18 Nopembcr Der Anarchist Johann Most
wurde heute dem Polizeirichte l rgekührt Most erklärte sich
nicht schuldig und wurde gegen Stellung einer Kaution frei
gelassen Die Scklußverhandlung gegen denselben wurde auf
den 22 d festgesetzt

Rom 18 November Präsident Biancheri richtete bei Ein
nahme des Präsidentensches eine Ansprache an die Kammer
gedachte dabei mit anerkennenden Worten der zum Dienst in
A nka verwendeten Truppen und widmete dem verstorbenen
Ministerpräsidenten Depretis einen warmen Nachrus Minister
Präsident CriSpi erklärte daß er demnächst einen Gesetzen
Wurf einbringen werde wonach unt r dem Perinyl des Denk
mals für den König Viktor Emauuel in der Hauptstadt sswohl
für DepreUs sowie sür die anderen Mitarbeiter an dem na
tionalen Werke der Einheit Statuen errichtet werden sollen
Die Kammer beschloß eine Büste von Tepretis im Präsidial
saale ausstellen uns aui das Grab desselben einen Broncekranz
niederlegen zu lassen Ferner soll der Wittwe von Depretis
das Beileid der Kammer ausgesprochen und eine Sammlung
seiner parlamentariichen Reden veröffentlicht werden

Ein sehr gut erhaltenes Sspha n
s Fautenils sowie dazu passende Gar
dinen und Tischdecke preiswerth Zu
verkaufen Näheres bei

S Henriettenstratze 2
Modelltischler

gegenauf Armaturen eingearbeitet
guten Lohn sofort gesucht

Thurmstratze TG

Ein gebild Fräulein tücht im Haus
halt und Kindererzieyuug s pass V irkungs
kreis Offert M K postlagernd Muiz
schett in Sachsen erbeten

MiemeyerftSKsze Z K ist die Herrschaft
Parterrewohnung 5 Zimmer u Zubeh
1 April zu vermiethm

Die vom Herrn Ingenieur Lythall bewohnte
im Fürstenthal gelegene Villa mit Garten
benutzmig ist 1 April oder 1 Juli k I
zu vermischen Die Besichtigung der Wohnung

kann von 5 7 Uhr Nachmittags ge
schehen Näheres bei Dr A Francke

Markt VT
Em Mitbewohner f srvl brll Siude

mit od ohne Pens ges Gr Berlin 11,11

Neue Promen Etage sof z bez
Stelle mein Hans znm Verkauf

In der Nähe der Königsstraße wird eine
herrschaftliche Wohnung von ruhigm
kinderlosen Miethern im Preise bis zu 75V
Mark gesucht Offerten bes sud ZZ
GLZ88 WsKK Bsüderstraße G

KsM Mik Äcks
Am Mittwoch den 23 November Abends

3 Uhr wird im Rosenthal Wüdenplan 2a
eine Gustav Adolf Feier veranstaltet werden
bei welcher Herr Superintendent Trmupel
MKKK aus Torgan Herr Pastor GaLwitz
ans Meisdorf und der Unterzeichnete An
spräche halten

Alle Freunde der Gustav Adolfsache werden
hierdurch herzlich zu der Feier eingeladen

Der Vorstand
Sa ran

MWWWW

T AA
KW 8 li if

Vorzügliche Masse zum Füllen von

billigst bei AZ MnItKzxott
Mmilitu Nachrichlen

Bon Miseren Abonnenten uns zugehend erlcnnvar be
glaubigte Faunlien Nachrichten finden unter dieser Ru v k

gratis Aufnahme
Verehelicht Herr Moritz Kaufmann mit

Frl Emma Herzberz Egeln Cöthen i Herr H
Bocülmcnm mit Frl Bertha Meyer Harzburg
Magdcbui g

Wsvorr Ein Sohn Herrn Oberlehrer
Dr I Engrl Magdeburg eine Tochter Hrn
De meS Uohde Liebertwolkwitz

GsAoi be v rw Frau Stadtrath Thräu
hardt E i abeth geb Wellner lNaumburg Hr
Re tier W Lautens Uäger Wnszeafels Herr
R rgmcister W Schilling Zo ge Herr Karl
Bischoff Sudenburg Herr Kaufmann Prevot
Buckau Kaufm H Stilke Seehauien i A
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FT W GZ ZR ZWW LGZZ
mit Oel Lampe Stück SS Pfg S Pfg, 1 Mark
1 Mk SS Pfg I Mk SO Pfg Z Mk 7S Pfg und
S Mark

i tvr N WWKZv mit Petroleum Lampe
Stück S Mk SS Pfg SMk SO Pfg SMk VSPfg

Z vZisv TiNtsriiiÄ ÜSWIZ mit Petroleum
75 Lampe Stück A Mk Z Mk SO Pfg 4 Mk 4 MkWRSsM SO Pfg s Mk

W viMst ZWKAj mit Petroleum
Lampe Stsck 7 Mk 8 Mk SS Pfg 1k Mk

Km LMZMMÄ7 Reu
KVMS8ÜV l kT eriZkÄ W Ki W mit Notationsbildern

Stück s Mk SV Pfg 1 Mk Z Mk SO Ma, SS Mk
SO Pfg

seine ebelbiiäe ppku ste
Stück KS Mk IG Mk S1 Mk

I tervit M Mör
in jeder Breite Dtzd SO Pfg O Pfg, SO Pfg

IMk S Pfg Z Mk SO
K u s w z

s Mk

MOÄGl WWINWMRWKviRR
mit Spiritus Heizung

bestes Lehrmittel zur Erläuterung
der Dampfkraft

Stück S Mk SZ Pfg Z Mk 7S Pfg
ck Mk SO Pfg S Mk SS Pfg C Mk

IG Mk RS Mk
T,GS5 ZM Mvszz Stück A Mk SO Pfg
Vtvsvlde mit Kohlenwagen Stück
H Mk 7 Mk SO Pfg IS Mk

j eZi ii,s t I,K L Stück 3 Mk 75 Pfg 5 Mk 25 Pfg 7 Mk 50 Pfg
AAkWiWttKzMs M KKvI Ä MWKB iüeW find aus gezogenem

Messingrohr mit Sicherheitsventil versehen
Jede einzelne Maschine ist vor dem Versandt probirt
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AlSrechtstratze Z3 S4
Erlaube mir mein neu eingerichtetes Lokal zur gefl Benutzung zu

empfehlen Für ffeine Getran s und Speisen ist bestens gesorgt
Hochachtungsvoll

M Z ,IWWWSS Dekonom der Loge

K Mus WZ MMsWls
ZeZs SG S DÄrD IM i WctllASls
FFF Fs L K C Gsse s S

Mr s er Sss MAsUsssstsZ
W ssisss VOZ MSZkÄv K Zsiz
W A K M VSSW

Lolistsv Herr Dirsotor ZLüÄZL X illwörsäiiAM
Iran Dirsowr V viWS Zli
IÄQ6 Dsws Airs äsra VvrSiMS

UrmniQrllizrirts IZillsts s 1,00 Ikxts a 10 w HivßMAS Äes Laslss

NsstZ MÄUt keiLMWTSSZ
s neue franz Billards Ansschünk von Cobnrger und hiesigem

Aetienbier Gewählte Speisekarte Elegante Wereinszimmer

ZU komlnun WalMyirks Perein
Unser Gandidat für die Ersatzwahl am Dienstag den SS d Mts ist des

Stärkefabrikant Herr ZsrN NsSsrt
Wir ersuchen Me Wähler der Z Abtheilung userss Be

zirks und im Besonderen alle unsere Mitglieder aus genaun
ten Tage für Herrn einzutretenDer WorftKNd

Lrtskrimkenkasse fiir Schneider
General Versammlung

im Lokal znr Moritzburg Harz
Tagesordnung 1 Bericht des Kassen Bestandes 2 Wahl der Revisoren

3 Regelung der Kranker Controlle und Beerdigung 4 Ergänzung des Vorstandes
Sämmtliche Interessenten werden dringend ersucht pünktlich zu erscheinen

De Vorstand
Öffentliche Sitzmg der Handelskammer

am Mittwoch den SS d Mts Vormittags lO jz Uhr
Tagesordnung Erhöhung der Getreidezölle Jdenlitätsnochweis bei der Wie

derausfuhr von Getreide gesetzliche Maßnahmen betreffs der Abzahlungsgeschäfte Her
beiführung einer größeren Publizität hinsichtlich des Offenbarungseides unpfandbarer
Schuldner diverse Gegenstände

Halls a S den 19 November 1887
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Me Mt
kauft fortwährend zum höchsten Preise

ZZNWZS Ki T SZ ZZZskkS Ät
Gerbergasss 7

Nene unv g
Art verk billi

und Ksbranchte Möbel aller
g Vrunoswarte G

Soeben eingetroffen

kmck Lllztsr
ä Dtzd 1,40

N MS8 SS KWö
Wz lZS N G

Bsüderftratze 7
Steinftratze SZ

Ziegen Hasen vnd
RmiNchenfMe

kanft fortwährend ZZss M
ÄKZ Ät Halle Gsrbergasse 7

Frackverieih Gc schäfl
1 K ZSZZSZÄt

Graseweg ZK und gr Klausstraße 7
Eingang große Klausstraß

MAi 48
Heute sowie täglich

N WM iÄWÄM
der Spezialitäten Sängergejellschaft KoPP

aus Leipzig
Neue Kostüme neues Programm

Anfang 8 Uhr

W K Äks VsM
sM ZZZ MsZAvr

Mittagstisch um Z Uhr im Abonne
ment Z Mark

Außer dem Hause Mittagstisch Mk 1,25
kalte Schüssel

divers Salates Hnmmermazonaiseze
auf vorherige Bestellung

Heute Sonntag den 20 November
m Letzter Ausstellungstag

erwachsene Besucher kann ein KindJeder erwachsene Besucher
frei einführen

Höflichste Einladung

SÄ M Vürstsr



Stackt Ideatkl
Direktion N a M vdtc

Sonntag den SV November 18s7

V r t It nzxvn
Nachmittags 3/ Uhr

Fremden Borste ll g
bei halben Preisen

Die Preise der Plätze für diese Borstellung sind folgende
rvic Loge 1 Ranz 2, Mk
rchesterloge Z,

1 Rang Loge 1,60
1 Rang Balkon 1,L0
Drchesterfauteuil 1,60

Psrqvet 1,25 MkPrssc Loge 2 Rang 1,25
Parterre nummerirt 0,75
2 Rang Vvrderreihen 1,
2 Rang Hinterreihen 0,50

2 Rangletzte Reihen 0,25 Mk
3 Rang nummerirt 0,60

Sallerie 0,2s
Zahlreichen Wünschen nachkommend hat die Direktion des Stadttheaters die Einrichtung

getroffen daß sowohl in Bitterfeld als auch in Merseburg für die Sonntagsvorstellungen
Origmalblllets verkauft werden Diese Billets liegen bereits 3 Tage vorher an Ort und Stelle
Wd zwar in Bitterfeld bet Herrn Friseur G Steche und in Merseburg bei Herrn A Wiese s
machf Cigarrenhandlung bis Sonnabend 3 Uhr zum Vorkaufe bereit Ueber diese Zeit hinaus
können keine Billets abgegeben werden da mit der hiesigen Kaste abgeschlossen werden muß

Zum dritten Male

MNÄ
Ein bürgerliches Trauerspiel von Friedrich von Schiller

Präsident von Walter am
Hof eines deutschen

Personen

Berthold SprotteFürsten
Ferdinand sein Sohn

Major Otto Kirsch
Hofmarschall von Kalb Carl Friedas
Lady Milford Favoritin

des Fürsten Julia Behre
Wurm Haussekretär des

Präsidenten Adolf Müller
Pause nach dem

Miller Stadtmusikant oder
wie man sie an einigen
Orten nennt Kunstpfeifer Edmund Doß

Dessen Frau
Luise dessen Tochter
Sophie Kammerjungfer

der Lady
Kammerdiener des Fürsten Albert Patry
Kammerdien d Präsident G Kalisch
Kammerdiener der Lady

Louise von Dub
Dora Steinhardt

Julie Hahn

1

Verschiedene

und 3 Akte

I Maubach
Nebenpersonen

Textbücher 20 Pfg sowie Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel
a 10 Pfg sind au der Kasse und bei den Billeteuren zu haben

S D
67 Borstellung 16 Vorstellung außer Abonnement

Zum 1 Male

IM INS VrüÄerGroße Oper in 3 Akten Musik von Mehul

Jakob ein alter Hirte aus
dem Thale Hebron

Joseph unter dem Namen
Kleophas k Statthal
ter in Egypten

Simeon
Benjamin
Rüben
Naphtali
Levi
Zuda
Dan
Gad
Ässer

Jsaschar
Sebalon

Söhne
Jakobs

Pers

Emil Hettsiedt

Kammers Koebke
I B Wankmiller
Alex Mitschinür
Walter Müller
I Zimmerman
Julius Funk
Josef Hertzka
Dr H Niemeyer
Theo Hieronymi
Fritz Kettler
Albert Patry
Adolf Dalwig

Georg Schaffnit

onen

Utobal Joseph s Ver
trauter

Ein Offizier von Joseph s

Leibwache Axel Delmar
lEmilie Lange

Frauen von Memphis CarrieGoldsticker
sLouise Schaffnit

Chor der Jungfrauen von Memphis
Jfraeliten Egypter Leibwache Josephs

Volk
Schauplatz Im 1 u 3 Akte zu Memphis
in Josephs Palast Im 2 Akte in einer

freien Gegend um Memphis

Nach dem 2 Akte findet eine längere
Pause statt

Prosc Loge 1 Rang 4, Mk
Orchester Loge 4,
1 Rang Loge 3,1 Rang Balkon 3,
Orchesterfauteuil 3,

2 Rang letzte Reihen 0,60 Mk
3 Rang nummerirt 1,
Gallerte 0,60

Oz vr rviZiParquet 2,50 MkProsc Loge 2 Rang 2,50
Parterre nummerirt 1,50
2 Rang Vorderreihen 2,
2 Rang Hinterreihen 1,

Textbücher Z 30 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig für 38 Vorstellungen
und die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter

Sitze sind an der Theaterkasse ä 30 Pfg zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 9 1 Uhr Vormittags und

von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Kaffenöffnung 7 Uhr Anfang Uv Uhr Ende 10 Uhr

Montag den November 1887
Anfang 7Wr

S8 Vorstellung Färbe xvll52 Abonnements Vorstellung
Zum ersten Male wiederholt

Oper in 4 Akten von Meilhae und L Halsvy Musik von Georges Bizet
Balletarrangement von der Balletmeisterin Josesine Strengsmann

Carmen
Don Jos6 Sergeant

Personen
Jda Doxat
Raimund Czerny

Escamillo Stimechter
Zuniga Lieutenant
Moralös Sergeant
MicaÄa ein Bauernmädchen
Lillas Pastia Inhaber einer Schenke
Dancairo 1
Rem ndado, Schmuggler

Emil Hettsiedt
Adolf Uttner
Dr H Niemeyer
Alexandra MitschmSr

I P Ernst
Ignatz Zimmermann
Wal er Müller
lAgneS Bonn
Louise Schaffnit

MeÄdüs Z gninel Mädchen

Soldaten Straßenjungen Cigarrenarbeiterinnen Zigeuner Zigeunerinnen Schmuggler
Stierfechter Magistratspersonen Kaufleute Volk

Ort und Zeit der Handlung Spanien 1820
Im 4 Akt Spanischer Manteltanz ausgeführt vyzi der Balletmeisterin Josefine

Strengsmann u Emilie Strengsmann
Pausen nach jedem Akte

Bücher mit vollständigem Text 5 50 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren
zu haben

Die Tageskasse ist von 10 1 Uhr Vormittags und von 3 4 Uhr Nachmittags im
Vestibül des Theatergebäudes geöffnet

Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig für 33 Vorstellungen un5
die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter

Sitze sind an der Kasse s 30 Pfg, sowie
Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel Z 10 Pfg an der Kasse und bet den

Billeteuren zu haben

Kaffenöffmmg 6 /z Uhr Anfang 7 Uhr Ende nach Uhr
Dienstag den SZ November 69 Vorstell 53 Abonnem Vorstell Farbe weitz

zum A Male TIn Anfang z8 Uhr
Rrflammü M Forelle

Empfehle zu heute Sonnabend und
morgen Sonntag

Specialgerichte 2
ii

t

Hente erster Anstich von ff Münchener

lM 8 Mckw

Vats
Weinstuben und Austern Saton

xr 14ls soiz Ius8 168wxöslilt

in cksr Vsinstubs vtZlä U
ausser äsm Hauss OtisÄ X s,VO

Niiu z K i M
von 1 bis 4 Illir

Wseva k tÄrte

Rössrvirts Ämwsr

GsMnst dis 12 Hiir

z

VisöllQöt vis 1 UUr L vönct3

Gr Steinstratze 4S
Vereinszimmer mit Pianino noch ei

vige Tage frei

Ein Bereinszimmer mit Instrument
noch einige Tage frei

Restaurant Glocke Rathhausgasse 14

W K GZ iLvNksIsvNsr msiMkiWi
Leip uger Platz t

Müncdener wer
ans der Berliner Uilions Brauerei gehaltvoller als das gewöhnliche Lagerbier dabei
nicht theurer offerirt S4 Flaschen für S Mark frei Haus

H gv Steinstrasze IS Vertreter obigcr Brauerei

grohe Ulrichstratze 48 dicht an der Spiegelgasse
Aufnahmen täglich bei jeder Witterung

Gute Ausführun g Billige Preise

V Im LeiMgerstmße

Hokliskörgnt Uiröi Hvliöit äsr Ukr oZin von
läZIieker IZinZ inZ voa MMite in

M Mö M
ISsIl unä IIs srLciriöQMM U euksitsll

NnteiiüWte in es m erv
kür jväs InFur psssonä

rrichste Auswahl
Zsstrsikt nvä Alatt iit Hk vvl k lik tivt

NöM UÄSÜKS ll WöS UlllSilllS
LeipMrstraße A WM UZM Lcip gerstraße

IloklisksrÄnt

ZFFsU gr Strinstraß 60Als passende HVviIsA Ätsi tSels I eukv für Handarbeit empfehle

um Besticken

RvttÄvollvi zum Besticken
Stoi zum Besticke

Ms Irei,st S neuestes Gewebe mit alt
deutschen Streifen zum Besticken

Am oberen Eingange des Friedhvfes
bietet die Verkaufshalle täglich Gelegenheit zur Schmückung der Gräber

Tannengrün zum Bedecken der Roscn ze daselbst Vorrath
Für den redaktionellen und Jnseratenthcil verantwortlich Julius Munckelt kn Halle Plötz schc Buchdruckerei R Nietschmann in Halle

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichsdaße 1S geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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